
 

Dritte Änderung der Prüfungsordnung für den 
Bachelorstudiengang Wirtschaftswissenschaft 

an der Bergischen Universität Wuppertal 

vom 19.06.2018 

Auf Grund des § 2 Abs. 4 und des § 64 Abs. 1 des Gesetzes über die Hochschulen des Landes Nord-
rhein-Westfalen (Hochschulgesetz - HG) vom 16.09.2014 (GV. NRW. S. 547), zuletzt geändert am 
17.10.2017 (GV. NRW S. 806), hat die Bergische Universität Wuppertal die folgende Ordnung erlassen. 

Artikel I 

Die Prüfungsordnung für den Bachelorstudiengang Wirtschaftswissenschaft an der Bergischen Univer-
sität Wuppertal in der Neufassung vom 21.03.2014 (Amtl. Mittlg. 08/14), zuletzt geändert am 
30.03.2017 (Amtl. Mittlg. 22/17), wird wie folgt geändert: 

1. In § 11 Absatz 3 Ziffer 2 wird die Zeile „BWiWi 2.11 Versicherungswirtschaft 9 LP“ gestrichen 
und als neue Zeile angefügt: „BWiWi 5.11 Quantitative Methoden im Gesundheitsmanagement 9 
LP“. 
 

2. In § 11 Absatz 3 Ziffer 3 wird als letzte Zeile „BWiWi 3.10 Versicherungsökonomie 9 LP“ ange-
fügt. 

 
3. Im Modulanhang werden die Modulbeschreibungen der Module „BWiWi 3.10“ und „BWiWi 5.11“ 

hinzugefügt, die Modulbeschreibung des Moduls „BWiWi 2.11“ wird gestrichen. 

Artikel II 
Übergangsbestimmungen 

Diese Prüfungsordnung findet auf alle Studierenden Anwendung, die in den Bachelor-Studiengang 
Wirtschaftswissenschaft an der Bergischen Universität Wuppertal eingeschrieben sind. Für bereits be-
standene Modulabschlussprüfungen im Modul BWiWi 2.11 gilt § 11 Absatz 3 in der letzten Fassung der 
Prüfungsordnung. Für Wiederholungsprüfungen gilt dies entsprechend. 

Artikel III 
Inkrafttreten, Veröffentlichung 

Diese Prüfungsordnung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung in den Amtlichen Mitteilungen als Ver-

kündungsblatt der Bergischen Universität Wuppertal in Kraft. 
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Ausgefertigt auf Grund der Beschlüsse des Fakultätsrates der Fakultät Wirtschaftswissenschaft– 

Schumpeter School of Business and Economics vom 24.01.2018. 

 

Wuppertal, den 19.06.2018 

Der Rektor 
der Bergischen Universität Wuppertal 

Universitätsprofessor Dr. Dr. h.c. Lambert T. Koch 



MODULE DES STUDIENGANGS B.SC. WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFT ÄNDERUNGEN JANUAR 2018
Stand:
16. Januar 2018

Modul-Nr. Name des Moduls

ggf. in englischer Sprache

Workload
in LP

Gewicht
der Note

Angaben zu Form und Dauer der Prüfung xW 1 x US 2

Lernergebnisse /Kompetenzen

Voraussetzung für das Modul (falls gegeben)

BWiWi 3.10 Versicherungsökonomie 9 LP 9

Schriftliche Prüfung (Klausur) 90 min. Dauer 2W -

Die Studierenden erhalten einen umfassenden Einblick in die Methoden und Fragestellungen der Versicherungsöko-
nomik. Sie besitzen fundierte Kenntnisse zu Grundbegriffen und -problemen der mikroökonomischen Theorie der Ver-
sicherung und der Versicherungstechnik. Die Studierenden werden in die Lage versetzt, die moderne Methodik der
ökonomischen Theorie von Erst- und Rückversicherungsentscheidungen und der Risikotheorie auf relevante Fragestel-
lungen anzuwenden.

BWiWi 5.11 Quantitative Methoden im Gesundheitsmanagement 9 LP 9

Schriftliche Prüfung (Klausur) 90 min. Dauer 2W -

Die Studierenden können grundlegende quantitative Methoden des Managements im Gesundheitswesen anwenden.
Sie können Ziele, Prozesse und Strukturen kurz- bis mittelfristiger Steuerungsprobleme in Unternehmen der Gesund-
heitswirtschaft verdeutlichen, insbesondere von Krankenhäusern und Pharmaunternehmen. Die Studierenden sind in
der Lage, Prognosen zu berechnen, sowie Entscheidungsmodelle und Optimierungsprobleme in medizinischen Kontex-
ten zu lösen (auch rechnergestützt). Die Studierenden können die Besonderheiten der betriebswirtschaftlichen Steue-
rung im Krankenhaus, die sich aus dem Konflikt wirtschaftlicher und medizinischer Zielsetzungen sowie den gesetzli-
chen Regulierungen des Gesundheitswesens ergeben, erläutern. Sie können typische Instrumente des Krankenhaus-
Controllings nennen, können diese auf spezifische, bei der Steuerung von Krankenhäusern auftretende, Problemstel-
lungen anwenden und deren Einsatzmöglichkeiten kritisch beurteilen.

1Wiederholung: UW = uneingeschränkt, 1W = einmal, 2W = zweimal
2Anzahl unbenoteter Studienleistungen (US)
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